Europadischer SRI Transparenz Kodex

Der Europdische Transparenz Kodex gilt fiir Nachhaltigkeitsfonds, die in Europa zum Vertrieb
zugelassen sind und deckt zahlreiche Asset-Klassen ab, etwa Aktien und Anleihen. Alle Informationen
zum Europdischen Transparenz Kodex fiir Nachhaltigkeitsfonds finden Sie unter www.eurosif.org und
fir Deutschland, Osterreich und die Schweiz unter www.forum-ng.org. Den Kodex erginzt ein
Begleitdokument, das Fondsmanager beim Ausfiillen des Transparenz Kodex unterstiitzt. Die aktuelle
Fassung des Kodex wurde vom Eurosif-Vorstand am 19. Februar 2018 genehmigt.

Neuerungen

Im Jahr 2017 wurde der Kodex liberarbeitet, um aktuelle Entwicklungen auf dem Europaischen Markt
fir Nachhaltige Geldanlagen besser widerzuspiegeln. Der Transparenz Kodex wurde von einer
Arbeitsgruppe nach den neuesten Entwicklungen der Branche auf europaischer und internationaler
Ebene aktualisiert.

Unterzeichner des Kodex beriicksichtigen nun Empfehlungen der Task Force on Climate-related
Financial Disclosures (TCFD), des Artikel 173 der franzosischen TECV Verordnung und des
Abschlussberichts der High-Level Group of Experts on Sustainable Finance (HLEG). Fragen in direkter
Anlehnung an zuvor genannte Gesetze und Empfehlungen werden im Kodex durch FuRnoten markiert.

Der Kodex basiert auf zwei grundlegenden Motiven

1. Die Moglichkeit, den Nachhaltigkeitsansatz von nachhaltigen Publikumsfonds Anlegern und
anderen Stakeholdern leicht verstandlich und vergleichbar zur Verfiigung zu stellen.

2. Proaktiv Initiativen zu starken, die zur Entwicklung und Férderung von Nachhaltigkeitsfonds
beitragen, indem ein gemeinsames Rahmenwerk fiir Best-Practice-Ansdtze im Bereich
Transparenz geschaffen wird.

Leitprinzipien

Unterzeichner des Kodex sollen offen und ehrlich sein und genaue, angemessene und aktuelle
Informationen veréffentlichen, um den Stakeholdern, der breiten Offentlichkeit und insbesondere
den Anlegern zu erméglichen, die ESG!-Strategien eines Fonds und deren Umsetzung zu verstehen.

Die Unterzeichner des Transparenz Kodex verpflichten sich auf folgende Prinzipien:

e Die Reihenfolge und der genaue Wortlaut der Fragen soll beachtet werden.

e Antworten sollen informativ und klar formuliert sein. Grundsétzlich sollen die erforderlichen
Informationen (Instrumente und Methoden) so detailliert wie moglich beschrieben werden.

e Fonds sollen die Daten in der Wahrung bereitstellen, die sie auch fir andere Bericht-
erstattungszwecke verwenden.

e Griinde, die eine Informationsbereitstellung verhindern, missen erklart werden. Die Unter-
zeichner sollten systematisch darlegen, ob und bis wann sie hoffen, die Fragen beantworten
zu kénnen.

1 ESG steht fiir Umwelt, Soziales und Gute Unternehmensfiihrung — kurz fiir Englisch Social, Environment,
Governance.




e Antworten miissen mindestens jahrlich aktualisiert werden und das Datum der letzten
Aktualisierung tragen.

e Der ausgefiillte Transparenz Kodex und dessen Antworten mussen leicht zugdnglich auf der
Internetseite des Fonds, der Fondsgesellschaft oder des Fondsmanagers stehen. In jedem Fall
mussen die Unterzeichner angeben, wo die vom Kodex geforderten Informationen zu finden
sind.

e Die Unterzeichner sind fiir die Antworten verantwortlich und sollen dies auch deutlich
machen.

Erkldrung von Erste Asset Management GmbH (Erste AM)

Nachhaltige Investments sind ein essentieller Bestandteil der strategischen Positionierung und
Vorgehensweise von Finanzdienstleister Erste Asset Management GmbH. Seit dem Jahr 2001 bieten
wir Nachhaltige Geldanlagen an und begriiBen den Europdischen Transparenz Kodex fiir Nach-
haltigkeitsfonds.

Dies ist unsere sechzehnte Erkldarung fiir die Einhaltung des Transparenz Kodex. Sie gilt fiir den
Zeitraum vom 01.12.2022 bis zum 30.11.2023. Unsere vollsténdige Erkldrung zu dem Europaischen
Transparenz Kodex flir Nachhaltigkeitsfonds ist unten aufgefiihrt und wird ebenfalls im Jahresbericht
des bzw. der entsprechenden Fonds und auf unserer Webseite verdffentlicht.

Zustimmung zum Europaischen Transparenz Kodex

Die Erste Asset Management GmbH verpflichtet sich zur Herstellung von Transparenz. Wir sind davon
Uberzeugt, dass wir unter den bestehenden regulativen Rahmenbedingungen und unter dem Aspekt
der Wettbewerbsfahigkeit so viel Transparenz wie moglich gewahrleisten.

Datum 01.12.2022




Eurosif Definition verschiedener Nachhaltiger Anlagestrategien?

Nachhaltige Themenfonds: Investitionen in Themen oder Assets, die mit der Forderung von
Nachhaltigkeit zusammenhangen und einen ESG-Bezug haben.

Best-in-Class: Anlagestrategie, nach der — basierend auf ESG-Kriterien — die besten Unternehmen
innerhalb einer Branche, Kategorie oder Klasse ausgewahlt werden.

Normbasiertes Screening: Uberpriifung von Investments nach ihrer Konformitit mit bestimmten
internationalen Standards und Normen z. B. dem Global Compact, den OECD-Leitsatzen fiir
multinationale Unternehmen oder den ILO-Kernarbeitsnormen.

Ausschliisse: Dieser Ansatz schliel§t systematisch bestimmte Investments oder Investmentklassen wie
Unternehmen, Branchen oder Lander vom Investment-Universum aus, wenn diese gegen spezifische
Kriterien verstofRen.

ESG-Integration: Explizite Einbeziehung von ESG-Kriterien bzw. -Risiken in die traditionelle
Finanzanalyse.

Engagement und Stimmrechtsausiibung: Langfristig angelegter Dialog mit Unternehmen und die
Ausiibung von Aktionarsrechten auf Hauptversammlungen, um die Unternehmenspolitik beziiglich
ESG-Kriterien zu beeinflussen.

Impact Investment: Investitionen in Unternehmen, Organisationen oder Fonds mit dem Ziel, neben
finanziellen Ertragen auch Einfluss auf soziale und 6kologische Belange auszuiiben.

2 Nachhaltige und verantwortliche Geldanlagen (Sustainable and Responsible Investments, SRI) sind
Anlagestrategien, die ESG-Strategien und Kriterien in die Recherche, Analyse und in den Auswahlprozess des
Investmentportfolios einbeziehen bzw. beriicksichtigen. Es kombiniert die traditionelle Finanzanalyse und das
Engagement/Aktivitaten mit einer Bewertung von ESG-Faktoren. Ziel ist es langfristige Renditen fur Investoren
zu sichern und einen gesellschaftlichen Mehrwert zu schaffen, indem Unternehmen nachhaltiger handeln. Ref.
Eurosif 2016

FNG-Definition: Nachhaltige Geldanlagen ist die allgemeine Bezeichnung fir nachhaltiges, verantwortliches,
ethisches, soziales, 6kologisches Investment und alle anderen Anlageprozesse, die in ihre Finanzanalyse den
Einfluss von ESG (Umwelt, Soziales und Governance)-Kriterien einbeziehen. Es beinhaltet auch eine explizite
schriftlich formulierte Anlagepolitik zur Nutzung von ESG-Kriterien.




Inhalt des Transparenz Kodex — oder Kodex-Kategorien

Liste der vom Kodex erfassten Fonds

Allgemeine Informationen zur Fondsgesellschaft

Allgemeine Informationen zu den SRI-Fonds, fiir die der Kodex ausgefiillt wird
Der Investment-Prozess

ESG Kontrolle

Wirkungsmessung und ESG-Berichterstattung
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1. Liste der vom Kodex erfassten Fonds

Name des/der Fonds:
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ERSTE RESPONSIBLE STOCK AMERICA (1)
ERSTE RESPONSIBLE STOCK DIVIDEND (2)
ERSTE RESPONSIBLE STOCK EUROPE (3)
ERSTE RESPONSIBLE STOCK GLOBAL (4)
ERSTE RESPONSIBLE STOCK JAPAN (5)
ERSTE WWF STOCK ENVIRONMENT (6)
ERSTE STOCK ENVIRONMENT (7) [Masterfonds : ERSTE WWF STOCK ENVIRONMENT]
ERSTE GREEN INVEST (8)

ERSTE ETHIK AKTIEN GLOBAL (9)
ERSTE FAIR INVEST (10)
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https://www.erste-am.at/de/institutionelle-anleger/factsheet/erste-responsible-stock-america/AT0000822812
https://www.erste-am.at/de/institutionelle-anleger/factsheet/erste-responsible-stock-dividend/AT0000A1QA79
https://www.erste-am.at/de/institutionelle-anleger/factsheet/erste-responsible-stock-europe/AT0000645973
https://www.erste-am.at/de/institutionelle-anleger/factsheet/erste-responsible-stock-global/AT0000646799
https://www.erste-am.at/de/private-anleger/fonds/erste-responsible-stock-japan/AT0000639059
https://www.erste-am.at/de/institutionelle-anleger/factsheet/erste-wwf-stock-environment/AT0000705660
https://www.erste-am.de/de/institutionelle-anleger/factsheet/erste-stock-environment/AT0000A2BYA4
https://www.erste-am.at/de/private-anleger/fonds/erste-green-invest/AT0000A2DY42
https://www.erste-am.at/de/private-anleger/fonds/erste-ethik-aktien-global/AT0000A21B05
https://www.erste-am.at/de/private-anleger/fonds/erste-fair-invest/AT0000A2RUC4

2. Allgemeine Informationen zur Fondsgesellschaft

2.1. Wie lautet der Name der Fondsgesellschaft, welche den/die Fonds verwaltet, fiir den/die dieser
Kodex gilt?

Erste Asset Management GmbH (“Erste AM*)
Am Belvedere 1

A-1100 Wien

www.erste-am.at

Tel: +43 (0)50 100 19845
Tel: +43 (0)50 100 19054

E-Mail: office@erste-am.com

Ansprechpartner:

Alexander Osojnik, Senior ESG Analyst,
Tel: +43 (0)50 100-19823,

E-Mail: alexander.osojnik@erste-am.com

2.2. Was ist der Track-Record und welche Prinzipien verfolgt die Fondsgesellschaft bei der
Integration von SRl in den Anlageprozess?

Nachhaltigkeit ist ein Begriff, der in der Erste Asset Management eine lange Tradition hat. Wir
haben friihzeitig erkannt, dass Investorinnen in ihren Anlageentscheidungen zunehmend die
Verantwortung fiir Umwelt, ethisch-soziale und Unternehmensfiihrungsaspekte beriicksichtigen.

Wichtige Meilensteine:

+» Start des ersten Nachhaltigkeitsfonds - ERSTE WWF STOCK ENVIRONMENT (seit 2015,
davor ESPA STOCK Umwelt) (2001)

Kooperation mit dem WWF Osterreich (2006)

Unterzeichnung der Principles for Responsible Investment (PRI, 2009)
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Verzicht auf Investitionen in Unternehmen, welche im Bereich “kontroverse Waffen”

tatig sind (2011, Update 2019)

Verzicht auf Nahrungsmittelspekulation (2013, Update 2022)

«* Austbung der Stimmrechte laut Erste AM Engagement & Voting Policy (2015, Update
2019)

% Unterzeichnung des Montréal Carbon Pledge (2015)

%+ Verzicht auf Investitionen in Kohle (2016, Update 2021)

+» Nachhaltige Veranlagung des Eigenkapitals (2016)

X3

8

Weitere Informationen zum Thema Nachhaltiges Investieren in der Erste AM finden Sie hier:

> Website
» Handbuch der Nachhaltigkeit



http://www.erste-am.at/
mailto:office@erste-am.com
mailto:alexander.osojnik@erste-am.com
https://www.unpri.org/signatories/erste-asset-management-gmbh/1176.article
https://cdn0.erstegroup.com/content/dam/at/eam/common/files/ESG/broschuren/EAM_Kontroverse_Waffen_Richtlinie.pdf
https://cdn0.erstegroup.com/content/dam/at/eam/common/files/ESG/broschuren/EAM_Nahrungsmittel_Richtlinie.pdf
https://www.erste-am.at/content/dam/at/eam/common/files/EAM_Voting_Policy.pdf
http://montrealpledge.org/signatories/
https://cdn0.erstegroup.com/content/dam/at/eam/common/files/ESG/broschuren/EAM_Kohle_Divestment_Richtlinie.pdf
https://www.erste-am.at/de/private-anleger/nachhaltigkeit
https://www.erste-am.at/de/private-anleger/nachhaltigkeit
https://cdn0.erstegroup.com/content/dam/at/eam/common/files/ESG/EAM_HANDBUCH_NACHHALTIGKEIT_DE.pdf

Die Erste AM unterstitzt als Tochter der Erste Group Bank AG deren Strategie bzw. MalRnahmen zur
Ubernahme gesellschaftlicher Verantwortung.

2.3. Wie hat das Unternehmen seinen nachhaltigen Anlageprozess festgelegt und formalisiert?

Der Investment-Prozess der Erste AM ist ein ,integrativer” Ansatz, welcher Positiv-, Negativ- sowie
Ausschlusskriterien, Best-in-Class, Unternehmensdialog (Engagement) und Stimmrechtsausiibung
(Voting) umfasst. Herzstiick des Prozesses ist die ,,ESG-Analyse”, welche sich auf die Nachhaltigkeits-
leistungen von Unternehmen in den Bereichen Umwelt (E), Soziales (S) und Unternehmensfiihrung
(G) bezieht.

Traditionelles Minimum Ethische Positiv & _ Voting & Messung Integratives
Management Standards Ausschliisse Negativ- Best-in-Class Engagement W social Impact” ESG
Screening Management

Grundlage dieses Prozesses sind folgende Richtlinien, welche fir alle Publikumsfonds der Erste AM

glltig sind:
» Environment, Social & Governance Richtlinie
» Kontroverse Waffen Richtlinie
» Richtlinie gegen Spekulation auf Nahrungsmittel und Agrarrohstoffe
» Kohle Divestment Richtlinie
» Stewardship-Richtlinie

2.4. Wie werden ESG-Risiken und ESG-Chancen — auch im Zusammenhang mit dem Klimawandel -
vom Unternehmen verstanden/beriicksichtigt??

Eine nachhaltig orientierte Strategie bezweckt den Erhalt der Zukunftsfahigkeit der Investition zu
sichern und zugleich langfristig stabile Ertrdge zu erwirtschaften. Dabei werden mehrere Ziele gleich-
zeitig verfolgt. Diese reichen von 6konomischen Faktoren wie Risikovermeidung, Nutzung von Wachs-
tumschancen globaler Megatrends, der Einhaltung ethischer Uberzeugungen, bis hin zu gezielten
Investitionen zur Erzielung 6kologischer und/oder sozialer Auswirkungen.

Ein nachhaltiger Investment-Prozess schafft dann den grofRten Mehrwert, wenn alle verfligbaren
Werkzeuge und Methoden kombiniert werden. Aufgrund dieser Uberzeugung und um den hohen
Anforderungen unserer Kunden:innen gerecht zu werden, wurde fiir unsere nachhaltigen Fonds der
integrative Nachhaltigkeitsansatz der Erste AM entwickelt.

Dieser kombiniert Ausschlusskriterien, Positiv-Screening, Best-in-Class, Unternehmensdialog sowie
Stimmrechtsabgabe. Dariiber hinaus erheben wir bei unseren Investments, soweit ausreichend Daten

3 Bezug zu Artikel 173 der franzdsischen TECV Richtlinie und den TCFD Empfehlungen (Abschnitt Risiken und
Chancen)



https://www.erstegroup.com/de/karriere/gesellschaftliche-verantwortung
https://www.erste-am.at/content/dam/at/eam/common/files/EAM_ESG_Richtlinie.pdf
https://cdn0.erstegroup.com/content/dam/at/eam/common/files/ESG/broschuren/EAM_Kontroverse_Waffen_Richtlinie.pdf
https://cdn0.erstegroup.com/content/dam/at/eam/common/files/ESG/broschuren/EAM_Kontroverse_Waffen_Richtlinie.pdf
https://cdn0.erstegroup.com/content/dam/at/eam/common/files/ESG/broschuren/EAM_Nahrungsmittel_Richtlinie.pdf
https://cdn0.erstegroup.com/content/dam/at/eam/common/files/ESG/broschuren/EAM_Kohle_Divestment_Richtlinie.pdf
https://cdn0.erstegroup.com/content/dam/at/eam/common/files/ESG/broschuren/EAM_Kohle_Divestment_Richtlinie.pdf
https://cdn0.erstegroup.com/content/dam/at/eam/common/files/ESG/stewardship-policy/Stewardship_Policy_DE.pdf
https://cdn0.erstegroup.com/content/dam/at/eam/common/files/ESG/stewardship-policy/Stewardship_Policy_DE.pdf

vorhanden sind, deren Impact, und stellen die damit erzielte nachhaltige Rendite dar bzw. den

nachhaltigen FuRabdruck dar.

ESG-Risiken / Chancen - wie z.B. der Klimawandel - werden in den Nachhaltigkeitsbewertungen der
ESG-Datenprovider berticksichtigt. Diese stellen die Grundlage unseres integrierten Nachhaltigkeits-
ansatzes dar.

Der Fonds ERSTE WWF RESPONSIBLE STOCK ENVIRONMENT (6) investiert ausschlieBlich in Unter-
nehmen, deren Produkte und / oder Dienstleistungen, z.B., Erneuerbare Energie, Energie-Effizienz,
Mobilitat, Wasseraufbereitung, Wasserversorgung, Recycling sowie Abfallwirtschaft, einen positiven
Nutzen fiir die Umwelt liefern. [Feederfonds: ERSTE STOCK ENVIRONMENT (7)]

2.5. Wie viele Mitarbeiter innerhalb der Fondsgesellschaft sind in den Nachhaltigen Investment

Prozess involviert?

Das Nachhaltigkeitsteam, welches dem Chief Investment Officer unterstellt ist, umfasst, unter der
Leitung des Head of Responsible Investments, vier Nachhaltigkeitsanalysten:innen. Das Portfolio-
management der nachhaltigen Produktpalette erfolgt im Rahmen einer sehr engen Zusammenarbeit
in den Teams Equities sowie Credits der Investment Division. Die Gestionierung der YOU INVEST
GREEN - Fondspalette erfolgt im Team Multi Asset Management. Darliber hinaus gibt es eine enge

Zusammenarbeit mit dem Team Global Strategies & Research.

2.6. In welchen Rl-Initiativen ist die Fondsgesellschaft beteiligt?

Allgemeine Initiativen

Umwelt- und Klima-

initiativen

Soziale Initiativen

Governance Initiativen

[JECCR — Ecumenical
Council for Corporate
Responsibility
CJEFAMA RI WG

[J High-Level Expert
Group on Sustainable
Finance der
Europdischen Komission
[ ICCR - Interfaith
Center on Corporate
Responsibility

[ National Asset
Manager Association (RI
Group)

X PRI - Principles For
Responsible Investment
X SIFs - Sustainable
Investment Forum

X Weitere (bitte
angeben)

CRICe.V.

(] CDP — Carbon
Disclosure Project
(please specify carbon,
forest, water etc.)

] Climate Bond
Initiative

Green Bond Principles
[ IGCC - Institutional
Investors Group on
Climate Change
Montreal Carbon
pledge

] Paris Pledge for
Action

[ Portfolio
Decarbonization
Coalition

X Weitere (bitte
angeben)

Climate Action 100+

[J Access to Medicine
Foundation

[J Access to Nutrition
Foundation

[J Accord on Fire and
Building Safety in
Bangladesh

[ Weitere (bitte
angeben)

1 ICGN — International
Corporate Governance
Network

[ Weitere (bitte
angeben)



https://www.erste-am.at/de/private-anleger/nachhaltigkeit/publikationen-und-richtlinien
https://www.erste-am.at/de/private-anleger/nachhaltigkeit/publikationen-und-richtlinien
https://www.erste-am.at/de/you-invest-green
https://www.erste-am.at/de/you-invest-green
https://www.cric-online.org/der-verein/mitglieder
http://www.climateaction100.org/

2.7. Wie _hoch ist die Gesamtsumme der nachhaltig und verantwortlich verwalteten
Vermogenswerte (AuM)?

Per 31.10.2022 verwaltete die Erste AM in-house 15,4 Mrd. Euro an ESG-Volumen, verteilt auf
Publikums- und Spezialfonds unterschiedlicher Strategien, wie z.B. RESPONSIBLE- & ETHIK-Fonds, ESG-
Integration und Spezialfonds mit individuellen Kriterien.

Nahere Informationen zu den unterschiedlichen Strategien unserer Publikumsfonds finden Sie auf der
Website der Erste AM.

3. Allgemeine Informationen zu den SRI-Fonds, fiir die der Kodex ausgefiillt wird

3.1. Was versucht /versuchen diese/r Fonds durch die Beriicksichtigung von ESG-Strategien und

Kriterien zu erreichen?

Ziel ist eine dem Gesamtmarkt entsprechende risiko-adjustierte Performance. Die Berlicksichtigung
verschiedener ESG-Informationen unterstiitzt bei der friihzeitigen ldentifikation und Reaktion auf
operative bzw. Reputationsrisiken. Damit sollen jene Unternehmen geférdert bzw. unterstitzt
werden, die bereits gute Umwelt-, Sozial- und Governance-Praktiken in ihren Richtlinien verankert
und maRgebliche Schritte in diese Richtung gesetzt haben. Mittels Unternehmensdialogen und Stimm-
rechtsabgabe versuchen wir dariiber hinaus, Unternehmen aktiv zu nachhaltigerem Handeln und
Wirtschaften zu ermutigen.

Generell wird versucht antizipatorisch gegen Ubertreibungen sowie als Contrarian zu handeln. Dies
wird Uber die Optimierung zwischen Nachhaltigkeitsleadern im Bereich defensiver Large Caps und
nachhaltigen Vorreitern bei Small Caps angestrebt. Daraus resultiert ein Portfolio, welches sowohl
defensive als auch Wachstumseigenschaften aufweist. Das Risiko wird im Vergleich zu Gesamtmarkt-
fonds durch die Beriicksichtigung von ESG-relevanten Themen reduziert.

3.2. Welche internen und externen Ressourcen werden genutzt, um das ESG-Research durch-

zufiithren?

Die Erste Asset Management verfolgt einen integrativen Nachhaltigkeits-Ansatz. Hierzu werden
externe Analysen bzw. Daten von folgenden, auf Nachhaltigkeit spezialisierten, Daten-Providern
bezogen:

> ISS ESG: Beurteilung 6kologischer, sozialer und Governance-Leistungen von Unternehmen
anhand von bis zu 100 branchenspezifisch ausgewahlten sozialen und 6kologischen Kriterien
(basierend auf dem Frankfurt-Hohenheimer-Leitfaden). Unternehmensresearch zum Thema
Kontroversen und Ausschlusskriterien (inkl. kontroverse Waffen). Bewertung der Nachhaltig-
keitsleistung von Staaten auf Basis von etwa 100 Einzelkriterien aus den Bereichen Soziales
(Politisches System und Governance, Menschen- und Grundrechte sowie soziale Rahmen-
bedingungen) und Umwelt (natlrliche Ressourcen, Klimawandel und Energie sowie Pro-
duktion und Konsum). Dartiber hinaus Research zum Thema Kontroversen und Ausschluss-
kriterien flr Staaten.

» MSCI ESG Research: Identifikation materieller ESG-Chancen / Risiken, Sektoreneinschatzung,
Kontroversen und Ausschlusskriterien von Unternehmen. ESG-Research zu Staaten, lokalen

Gebietskorperschaften, Agencies und Supranationals.



https://www.erste-am.at/de/private-anleger/nachhaltigkeit#drei-wege
https://www.issgovernance.com/esg/ratings/corporate-rating/
https://www.msci.com/our-solutions/esg-investing/esg-ratings

> ESG Plus GmbH: Aufbereitung bzw. Darstellung des Impacts des ERSTE WWF STOCK
ENVIRONMENT und ERSTE RESPONSIBLE BOND GLOBAL IMPACT.
> Sustainalytics: Beurteilung ESG-relevanter Kontroversen und sektorbasiertes Screening bzgl.

Involvierung in Produktion, Lieferung und Verbreitung kontroverser Waffen.
> FactSet Truvalue: Identifikation materieller ESG Chancen / Risiken durch Scores, die auf dem

Rahmenwerk des Sustainability Accounting Standards Board (SASB) aufbauen.

Informationen der ESG-Datenprovider sowie Ergebnisse der internen Analysen werden vom Nach-
haltigkeitsteam analysiert und verarbeitet, um daraus den proprietaren ESGenius-Score zu berechnen.
Fir die im Analyseprozess als investierbar identifizierten Unternehmen wird vom Team Global
Strategies & Research die finanzielle Einschatzung erstellt.

Darliber hinaus ist das Analystenteam, unterstiitzt durch das Fondsmanagement, fir die Stimmrechts-
abgabe und Unternehmensdialoge verantwortlich.

Das Investment Board dient zur Diskussion von Ergebnissen des ESG-Research Prozesses. Es werden
aktuelle Fragestellungen rund um das Thema Nachhaltigkeit auf Unternehmens- und Sektorenebene
analysiert und diskutiert. Darliber hinaus werden neue Investmentmaoglichkeiten, IPOs, etc. evaluiert.
Das Investment Board setzt sich aus Spezialisten der ESG-Datenprovider sowie Mitgliedern des Nach-
haltigkeitsteams zusammen.

Der Erste AM Ethik Beirat, welcher einmal pro Jahr zusammentrifft, unterstitzt die Erste AM in allen

Belangen rund um den Nachhaltigkeitsansatz und Investmentprozess. Dieser setzt sich derzeit aus funf
anerkannten Experten:innen, die ihr Wissen aus ihren jeweiligen Fachbereichen, wie Management
Accounting, Politikwissenschaft, Ethik und Technologie, ethische und nachhaltige Veranlagung sowie
Moraltheologie, einbringen. Zu den Aufgaben zahlen unter anderem die Priifung des Nachhaltigkeits-
prozesses, die Prifung bestehender Produkte, Vorschlage fiir neue nachhaltige Produkte, Beratung
hinsichtlich Anforderungen und Qualifikation der Mitarbeiter des Nachhaltigkeitsteams sowie Inputs
zu aktuellen Fragen.

3.3. Welche Prinzipien und ESG-Strategien und Kriterien werden angewendet?

Die ESG-Analyse der Erste AM verfolgt einen integrativen Ansatz. Dieser beinhaltet Ausschluss-
kriterien, Positiv- und Negativ-Screening, Best-in-Class-Ansatz, Unternehmensdialoge und Stimm-
rechtsabgabe. Auf die einzelnen Schritte wird weiter unten sowie unter Punkt 3.5. eingegangen.

Die dieser Analyse zugrundeliegenden ESG Informationen werden von mehreren ESG-Research
Anbietern bezogen. Dariliber hinaus wird eine proprietare Analyse durch das Nachhaltigkeitsteam der
Erste AM durchgefihrt.

Traditionelles Minimum Positiv & _ Voting & Messung Integratives
Management Standards Ausschliisse Negativ- Best-in-Class Engagement B social Impact” ESG
Screening Management
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https://www.esgplus.com/
https://www.sustainalytics.com/investor-solutions/esg-research/controversies-research
https://www.factset.com/solutions/business-needs/esg-solutions
https://www.sasb.org/standards/
https://www.erste-am.at/de/private-anleger/nachhaltigkeit

Die Erste AM wendet die im Folgenden angefiihrten Settings an Ausschlusskriterien strikt an. Diese
werden bei Bedarf mit dem Erste AM Ethik Beirat diskutiert und gegebenenfalls adaptiert. Die
angefiihrten Kriterien sind 6kologisch, sozial oder governance-spezifisch begriindet. Deren Beriick-
sichtigung ermdoglicht die Integration zusatzlicher Risikofaktoren in den Investmentprozess. VerstoRe
gegen Ausschlusskriterien werden von unseren ESG-Datenprovidern in deren Analyseprozess identifi-
ziert und der Erste AM zur Verfligung gestellt.

» ERSTE RESPONSIBLE STOCK AMERICA (1), ERSTE RESPONSIBLE STOCK DIVIDEND (2), ERSTE
RESPONSIBLE STOCK EUROPE (3), ERSTE RESPONSIBLE STOCK GLOBAL (4), ERSTE
RESPONSIBLE STOCK JAPAN (5), ERSTE GREEN INVEST (8), ERSTE FAIR INVEST (10)

Ausschlusskriterien:

Kontroversielles Verhalten

» Banken und Finanzdienstleister
o Nulltoleranz: Schwerwiegende, systematische VerstoRe gegen anerkannte Geschafts-
praktiken (Bestechung und Betrug, wettbewerbswidrige Praktiken, kundenbezogene
Rechtsfalle)
o Ab 5% Umsatz: Aggressive Kreditvergabepraktiken
» Bilanzfalschung und Korruption
o Nulltoleranz: Missachtung gesetzlicher Vorschriften
> Arbeitsrechts-Verletzungen
o Nulltoleranz: Unternehmen sowie Zulieferer mit sehr schweren bzw. schweren Ver-
fehlungen gegen die flinf Kernarbeitsnormen der International Labour Organisation
(ILO) - Kinderarbeit, Zwangsarbeit, Diskriminierung in Beschaftigung und Beruf,
Vereinigungsfreiheit und Recht auf Kollektivverhandlungen, Sicherheit und Gesund-
heit am Arbeitsplatz sowie darliber hinausgehend schwere Verfehlungen im Bereich
der Arbeitsbedingungen, z.B. Arbeitszeit, etc.
> Menschenrechts-Verletzungen
o Nulltoleranz: Unternehmen mit massiver Verletzung international anerkannter Prin-
zipien, wie z.B. der UN Universal Declaration on Human Rights (sofern sie sich nicht
ausschlieBlich auf staatliche Pflichten beziehen oder bereits durch das ILO-Protokoll
abgedeckt sind)
> Verletzung UN GLOBAL COMPACT
o Nulltoleranz: Nicht-Einhaltung der Prinzipien des UN Global Compact

Kontroversielle Aktivitaten

> Atomenergie
o Nulltoleranz: Produktion und Einspeisung ins Netz sowie
o Nulltoleranz: Produzent:innen und Handler:innen von Uran
o Ab 5% Umsatz: Hersteller:innen und Handler:innen von AKW-Kernkomponenten
» Embryonenforschung
o Nulltoleranz: Spezialisierte Unternehmen, die in Forschungsaktivitdten involviert sind,
welche sich negativ auf die Lebensfahigkeit des menschlichen Embryos auswirken
oder sich die Moglichkeit zu solchen Forschungsaktivitaten offenhalten
> Erdol und Erdgas
o Ab 5% Umsatz: Forderung von Erddl und Erdgas mittels konventioneller Methoden
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o Ab 5% Umsatz: Forderung von Erdol und Erdgas mittels nicht-konventioneller
Methoden (Fracking, Olsande)

o Ab 5% Umsatz: Raffination von Erdol

o Hoher Anteil nicht-konventioneller Reserven: ab einem Anteil von 20% nicht-konven-
tioneller Reserven (im Verhaltnis zu konventionellen Reserven)

o Ab 5% Umsatz: Energieproduktion aus Erdol

> Gliicksspiel

o Ab 5% Umsatz: Betreiber:innen und spezialisierte Hersteller:innen von z.B. Kasinos,
Spielautomaten, Wettbiliros oder anderen Formen des Gliicksspiels, wie Lotterien,
sowie Hersteller von Gliickspielautomaten und anderem dediziertem Gliicksspiel-
Equipment. Nicht erfasst werden Lieferanten einzelner Komponenten, die auch
anderwartig eingesetzt werden kénnen (z.B. Computer-Chips, ...)

o Ab 5% Umsatz: Anbieter:innen von Glicksspiel mit Suchtpotential ohne wirksame
Malnahmen zur Vermeidung sozialer und finanzieller Existenzgefahrdung

o Ab 5% Umsatz: Anbieter:innen von Gliicksspiel mit Suchtpotential mit wirksamen
Malnahmen zur Vermeidung sozialer und finanzieller Existenzgefahrdung

Griine Gentechnologie

o Nulltoleranz: Produktion und Vertrieb von manipuliertem Saatgut

o Nulltoleranz: Herstellung gentechnisch veranderter Pflanzen / Tiere fir die landwirt-
schaftliche Nutzung

Kohle
o Ab 5% Umsatz: Kohleabbau und Verflissigung zu Treibstoffen
o Ab 5% Umsatz: Energieproduktion aus Kohle
Nahrungsmittelspekulation
o Nulltoleranz: Einsatz von Derivaten auf Lebensmittelrohstoffe zur Generierung eines
Spekulationsgewinnes im Publikumsfonds
Pornographie
o Nulltoleranz: Produzent:innen von Pornographie
o Ab 10% Umsatz: Handler:innen von Pornographie
Riistung / Waffen

o Nulltoleranz: Hersteller:innen und Handler:innen kontroverser Waffen wie z.B. Streu-
munition, Anti-Personenminen, Uranmunition, ABC-Waffen

o Nulltoleranz: Hersteller:innen und Handler:innen von Waffen bzw. Waffensystemen

o Nulltoleranz: Top Ristungsunternehmen laut Stockholm International Peace
Research Institute (SIPRI)

o Ab 5% Umsatz: Hersteller:innen sonstiger Ristungsgiiter, wie z.B. Steuerungssyste-
me, Militartransporter, Radaranlagen, etc.

> Tabak

o Nulltoleranz: Produzent:innen von Endprodukten

» Tierversuche

o Nulltoleranz: Gesetzlich nicht vorgeschriebene Tierversuche

12




» ERSTE WWF STOCK ENVIRONMENT (6), ERSTE STOCK ENVIRONMENT (7)

Unternehmen diirfen in Geschaftsbereichen, die gegen Ausschlusskriterien verstofen, maximal 5%
Umsatz erwirtschaften. Auch bei Tochterfirmen wird, sofern die Beteiligung mindestens 25% betragt,
die Einhaltung der Kriterien gepriift.

Kontroversielles Verhalten

» Banken und Finanzdienstleister
o Nulltoleranz: Schwerwiegende, systematische VerstolRe gegen anerkannte Geschafts-
praktiken (Bestechung und Betrug, wettbewerbswidrige Praktiken, kundenbezogene
Rechtsfalle)
o Ab 5% Umsatz: Aggressive Kreditvergabepraktiken
> Bilanzfalschung und Korruption
o Nulltoleranz: Missachtung gesetzlicher Vorschriften
» kontroversielles Umweltverhalten
o Nulltoleranz: Massive Missachtung von Umweltgesetzen oder allgemein anerkannten
okologischen Mindeststandards / Verhaltensregeln oder Betrieb von Projekten, z.B.
Pipelines, Minen, Stauddmmen, die eine besonders schadliche Wirkung auf die Oko-
systeme in der Region haben
o Nulltoleranz: Finanzierung von GroRprojekten, wie z.B. Pipelines, Minen, Stau-
ddmmen, die eine besonders schidliche Wirkung auf die Okosysteme in der Region
haben
> Arbeitsrechts-Verletzungen
o Nulltoleranz: Unternehmen sowie Zulieferer mit sehr schweren bzw. schweren Ver-
fehlungen gegen die fliinf Kernarbeitsnormen der International Labour Organisation
(ILO) - Kinderarbeit, Zwangsarbeit, Diskriminierung in Beschaftigung und Beruf, Ver-
einigungsfreiheit und Recht auf Kollektivverhandlungen, Sicherheit und Gesundheit
am Arbeitsplatz sowie darliber hinausgehend schwere Verfehlungen im Bereich der
Arbeitsbedingungen, z.B. Arbeitszeit, etc.
» Menschenrechts-Verletzungen
o Nulltoleranz: Unternehmen mit massiver Verletzung international anerkannter Prin-
zipien, wie z.B. der UN Universal Declaration on Human Rights (sofern sie sich nicht
ausschlieBlich auf staatliche Pflichten beziehen oder bereits durch das ILO-Protokoll
abgedeckt sind)
» Verletzung UN GLOBAL COMPACT
o Nulltoleranz: Nicht-Einhaltung der Prinzipien des UN Global Compact
» Zerstorung natiirlicher Lebensrdume
o Nulltoleranz: Unternehmen, die fir die Zerstérung natirlicher Lebensraume, z.B.
Regenwald, Primarwalder, Moore, etc. verantwortlich sind

Kontroversielle Aktivitidten

> Alkohol

o Ab 5% Umsatz: Herstellung alkoholischer Getranke

oAb 5% Umsatz: Herstellung und Vertrieb von Spirituosen (Alkoholgehalt > 20%)
> Atomenergie

o Ab 5% Umsatz: Produktion und Einspeisung ins Netz

o Ab 5% Umsatz: Produzent:innen und Handler:innen von Uran

o Ab 5% Umsatz: Hersteller:innen und Handler:innen von AKW-Kernkomponenten
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> Biozide
o Ab 5% Umsatz: Herstellung und Handel mit Bioziden, die laut Einstufung der WHO
»extremely or highly hazardous” sind
> Drogen
oAb 5% Umsatz: Produktion und Handel mit z.B. Cannabis
> Embryonenforschung
o Ab 5% Umsatz: Spezialisierte Unternehmen, die in Forschungsaktivitaten involviert
sind, welche sich negativ auf die Lebensfahigkeit des menschlichen Embryos aus-
wirken oder sich die Méglichkeit zu solchen Forschungsaktivitaten offenhalten
> Erdol und Erdgas
o Ab 5% Umsatz: Férderung von Erdol und Erdgas mittels konventioneller Methoden
o Ab 5% Umsatz: Forderung von Erddél und Erdgas mittels nicht-konventioneller
Methoden (Fracking, Olsande)
Ab 5% Umsatz: Raffination von Erdol
Ab 5% Umsatz: Hoher Anteil nicht-konventioneller Reserven
Ab 5% Umsatz: Energieproduktion aus Erdol
o Ab 5% Umsatz: Stromproduktion aus Erdgas
» FCKW und FKW emittierende Produkte
o Ab 5% Umsatz: Produktion und Handel mit FCKW- oder FKW emittierenden Anlagen,
wie z.B. Kiihlschranke, Klimaanlagen, sofern es ein wesentliches Geschaftsfeld dar-
stellt
» Gefahrliche Stoffe
o Ab 5% Umsatz: Produktion von Substanzen die erhebliche Umweltschaden verursa-
chen, insbesondere jene, die durch REACH bzw. die jeweils lokal relevanten Aquiva-
lente abgedeckt sind
o Ab 5% Umsatz: Herstellung von und Handel mit in der EU verbotenen chemischen
Stoffen
> Glucksspiel
o Ab 5% Umsatz: Betreiber:innen und spezialisierte Hersteller:innen von z.B. Kasinos,
Spielautomaten, Wettbiiros oder anderen Formen des Gliicksspiels, wie Lotterien,
sowie Hersteller von Gliickspielautomaten und anderem dediziertem Gliicksspiel-
Equipment. Nicht erfasst werden Lieferanten einzelner Komponenten, die auch
anderwartig eingesetzt werden kénnen (z.B. Computer-Chips, ...)
o Ab 5% Umsatz: Anbieter:innen von Gliicksspiel mit Suchtpotential ohne wirksame
MaBnahmen zur Vermeidung sozialer und finanzieller Existenzgefahrdung
o Ab 5% Umsatz: Anbieter:innen von Gliicksspiel mit Suchtpotential mit wirksamen
Malnahmen zur Vermeidung sozialer und finanzieller Existenzgefahrdung
» Grine Gentechnologie
o Ab 5% Umsatz: Produktion und Vertrieb von manipuliertem Saatgut
o Ab 5% Umsatz: Verwendung von manipuliertem Saatgut
> Kohle
o Ab 5% Umsatz: Kohleabbau und Verfliissigung zu Treibstoffen
o Ab 5% Umsatz: Energieproduktion aus Kohle
» Luftfahrtindustrie
o Ab 5% Umsatz: Produktion von Flugzeugen und Betrieb von Fluglinien und Flughafen
» Nahrungsmittelspekulation
o Nulltoleranz: Einsatz von Derivaten auf Lebensmittelrohstoffe zur Generierung eines
Spekulationsgewinnes im Publikumsfonds

o O O
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Persistente organische Schadstoffe
o Ab 5% Umsatz: Produktion der im Stockholmer Ubereinkommen gelisteten POP’s
(persistent organic pollutants (langlebige organische Schadstoffe))
PKW- und Motorradindustrie
o Ab 5% Umsatz: Ausgenommen Produktion und Vertrieb von Hybrid- und alternativ-
betriebener Fahrzeuge
Poly- / Vinylchlorid (VC / PVC)
o Ab5% Umsatz: Produktion von und Handel mit Poly- / Vinylchlorid bzw. mit Produkten
auf PVC-Basis, sofern es ein wesentliches Geschaftsfeld darstellt
Pornographie
o Ab 5% Umsatz: Produzent:innen von Pornographie
o Ab 5% Umsatz: Handler:innen von Pornographie
Riistung / Waffen
o Nulltoleranz: Hersteller:innen und Handler:innen kontroverser Waffen wie z.B. Streu-
munition, Anti-Personenminen, Uranmunition, ABC-Waffen
o Ab5% Umsatz: Hersteller:innen und Handler:innen von Waffen bzw. Waffensystemen
o Nulltoleranz: Top Rustungsunternehmen laut Stockholm International Peace
Research Institute (SIPRI)
o Ab 5% Umsatz: Hersteller:innen sonstiger Ristungsgiiter, wie z.B. Steuerungssyste-
me, Militartransporter, Radaranlagen, etc.
Schwangerschaftsabbruch
o Keine Relevanz — Investitionen im Gesundheitsbereich sind nicht im Fokus des Fonds
Tabak
o Ab 5% Umsatz: Produzent:innen von Endprodukten
o Ab 5% Umsatz: Vertrieb von Tabakwaren oder Zulieferung an die Tabakindustrie

Tierhaltung
o Ab 5% Umsatz: Betrieb von Massentierhaltung bzw. -transporten oder Pelztierhalt-
ung

Tierversuche
o Nulltoleranz: Unternehmen, die zu Forschungszwecken und zum Test von Endproduk-
ten im Bereich Konsumgiter Aktivitdten mit lebenden Tieren durchfiihren, die das
Risiko beinhalten, den involvierten Tieren Schaden zuzufligen und zudem nicht ge-
setzlich vorgeschrieben sind
Walfang
o Ab 5% Umsatz
Washingtoner Artenschutzabkommen (CITES)
o Ab 5% Umsatz: Handel mit Produkten, die unter die CITES-Bestimmungen fallen (z.B.
Mahagoni, Raminholz, Schildpatt, etc.)
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»> ERSTE ETHIK AKTIEN GLOBAL (9)

Bei der Verwaltung des ERSTE ETHIK AKTIEN GLOBAL wird die ,Richtlinie Ethische Geldanlagen der
Osterreichischen Bischofskonferenz und der Ordensgemeinschaften Osterreich“ zugrunde gelegt.
Anhand dieser werden im Rahmen des Auswahlprozesses durch kontinuierliche Marktanalyse Unter-
nehmen und Staaten, die die ethischen und Okologischen Standards der Katholischen Kirche
Osterreich erfiillen, identifiziert und analysiert. Etwaige niedrigere Schwellenwerte von Nachhaltig-
keitslabels wie dem FNG-Siegel bzw. dem Osterreichischen Umweltzeichen fiir kontroversielles
Verhalten und kontroversielle Aktivitaten von Unternehmen werden beriicksichtigt.

Die Richtlinie Ethische Geldanlagen der Katholischen Kirche Osterreich steht auf der Website der
Osterreichischen Bischofskonferenz zur Verfiigung.

Kontroversielles Verhalten

» Banken und Finanzdienstleister
o Nulltoleranz: Schwerwiegende, systematische VerstoRe gegen anerkannte Geschafts-
praktiken (Bestechung und Betrug, wettbewerbswidrige Praktiken, kundenbezogene
Rechtsfalle)
o Ab 5% Umsatz: Aggressive Kreditvergabepraktiken
» Bilanzfalschung und Korruption
o Nulltoleranz: Missachtung gesetzlicher Vorschriften
» kontroversielles Umweltverhalten
o Nulltoleranz: Massive Missachtung von Umweltgesetzen oder allgemein anerkannten
Okologischen Mindeststandards / Verhaltensregeln oder Betrieb von Projekten, wie
z.B. Pipelines, Minen, Stauddmmen, die eine besonders schadliche Wirkung auf die
Oko-systeme in der Region haben
o Nulltoleranz: Finanzierung von Grolprojekten, wie z.B. Pipelines, Minen, Stau-
ddmmen, die eine besonders schidliche Wirkung auf die Okosysteme in der Region
haben
> Arbeitsrechts-Verletzungen
o Nulltoleranz: Unternehmen sowie Zulieferer mit sehr schweren bzw. schweren Ver-
fehlungen gegen die flinf Kernarbeitsnormen der International Labour Organisation
(ILO) - Kinderarbeit, Zwangsarbeit, Diskriminierung in Beschaftigung und Beruf, Ver-
einigungsfreiheit und Recht auf Kollektivverhandlungen, Sicherheit und Gesundheit
am Arbeitsplatz sowie darliber hinausgehend schwere Verfehlungen im Bereich der
Arbeitsbedingungen, z.B. Arbeitszeit, etc.
» Menschenrechts-Verletzungen
o Nulltoleranz: Unternehmen mit massiver Verletzung international anerkannter Prin-
zipien, wie z.B. der UN Universal Declaration on Human Rights (sofern sie sich nicht
ausschlieBlich auf staatliche Pflichten beziehen oder bereits durch das ILO-Protokoll
abgedeckt sind)
> Verletzung UN GLOBAL COMPACT
o Nulltoleranz: Nicht-Einhaltung der Prinzipien des UN Global Compact

Kontroversielle Aktivitaten

» Alkohol
o Ab 10% Umsatz: Herstellung und Vertrieb von Spirituosen (Alkoholgehalt > 20%)
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https://www.bischofskonferenz.at/dl/muoMJmoJKMoJqx4KJKJKJKkolml/Richtlinie_Ethische_Geldanlagenfinal.pdf

> Atomenergie
o Nulltoleranz: Produktion und Einspeisung ins Netz
o Nulltolleranz: Produzent:innen und Handler:innen von Uran
o Ab 5% Umsatz: Hersteller:innen und Handler:innen von AKW-Kernkomponenten
> Biozide
o Ab 5% Umsatz: Herstellung und Handel mit Bioziden, die laut Einstufung der WHO
»extremely or highly hazardous” sind
> Embryonale Stammzellen (Nutzung)
o Nulltoleranz: Gewinnung oder Nutzung von embryonalen Stammzellen, z.B. , verbrau-
chende Stammzellenforschung”
> Erdol und Erdgas
o Nulltoleranz: Férderung von Erddl und Erdgas mittels konventioneller Methoden
o Nulltoleranz: Forderung von Erddél und Erdgas mittels nicht-konventioneller
Methoden (Fracking, Olsande)
o Nulltoleranz: Raffination von Erdol
o Hoher Anteil nicht-konventioneller Reserven: ab einem Anteil von 20% nicht-konven-
tioneller Reserven (im Verhaltnis zu konventionellen Reserven)
o Ab 5% Umsatz: Energieproduktion aus Erdol
» Gefahrliche Stoffe
o Ab 5% Umsatz: Herstellung von und Handel mit in der EU verbotenen chemischen
Stoffen
> Gewaltverherrlichende oder -verharmlosende Medien
o Nulltoleranz: Produktion von z.B., Filmen, Computerspielen, etc., die unmenschliche
Gewalttatigkeiten schildern oder die virtuelle Austibung wirklichkeitsnah dargestell-
ter Totungshandlungen oder Grausamkeiten ermdglichen
o Ab 10% Umsatz: Vertrieb von z.B., Filmen, Computerspielen, etc., die unmenschliche
Gewalttatigkeiten schildern oder die virtuelle Austibung wirklichkeitsnah dargestell-
ter Totungshandlungen oder Grausamkeiten ermdéglichen
» Glucksspiel
o Nulltoleranz: Betreiber:innen und spezialisierte Hersteller:innen von, z.B. Kasinos,
Spielautomaten, Wettbilros oder anderen Formen des Gliicksspiels, wie Lotterien,
sowie Hersteller von Gliickspielautomaten und anderem dediziertem Gliicksspiel-
Equipment. Nicht erfasst werden Lieferanten einzelner Komponenten, die auch
anderwartig eingesetzt werden kénnen (z.B. Computer-Chips, ...)
o Nulltoleranz: Anbieter:innen von Gliicksspiel mit Suchtpotential ohne wirksame
MaBnahmen zur Vermeidung sozialer und finanzieller Existenzgefahrdung
o Ab 10% Umsatz: Anbieter:innen von Gliicksspiel mit Suchtpotential mit wirksamen
Malnahmen zur Vermeidung sozialer und finanzieller Existenzgefahrdung
» Griine Gentechnologie
o Nulltoleranz: Produktion und Vertrieb von manipuliertem Saatgut
o Nulltoleranz: Herstellung gentechnisch veranderter Pflanzen / Tiere fiir die landwirt-
schaftliche Nutzung
o Ab 10% Umsatz: Vertrieb von Lebens- und Futtermitteln aus gentechnisch verander-
ten Pflanzen / Tieren oder Verarbeitung von Agrarrohstoffen aus gentechnisch ver-
anderten Organismen
> Kohle
o Nulltoleranz: Kohleabbau und Verfliissigung zu Treibstoffen
o Ab 5% Umsatz: Energieproduktion aus Kohle
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Miillexporte
o Nulltoleranz: VerstdRe gegen das Basler Ubereinkommen iiber die Kontrolle der
grenziiberschreitenden Verbringung gefahrlicher Abfalle und ihre Entsorgung
Nahrungsmittelspekulation
o Nulltoleranz: Einsatz von Derivaten auf Lebensmittelrohstoffe zur Generierung eines
Spekulationsgewinnes im Publikumsfonds
Pharmaprodukte, Muttermilchersatz
o Nulltoleranz: VerstéRe gegen den IFPMA (International Federation of Pharmaceutical
Manufacturers & Associations) Code zur Vermarktung von Pharmaprodukten oder
gegen die Internationale Vereinbarung von Muttermilchersatzstoffen
Pornographie
o Nulltoleranz: Produzent:innen von Pornographie
o Ab 10% Umsatz: Handler:innen von Pornographie
Reproduktionsmedizin
o Ab 10% Umsatz: Anwendung heterologer In-Vitro-Fertilisation- (IVF) Verfahren
(Samen- / Eizellspende/ Leihmutterschaft) oder IVF-Verfahren mit Uberzihligen
Embryonen
Riistung / Waffen
o Nulltoleranz: Hersteller:innen und Handler:innen kontroverser Waffen wie z.B. Streu-
munition, Anti-Personenminen, Uranmunition, ABC-Waffen
o Ab 5% Umsatz: Hersteller:innen und Handler:innen von Waffen bzw. Waffensystemen
o Nulltoleranz: Top Rustungsunternehmen laut Stockholm International Peace
Research Institute (SIPRI)
o Ab 5% Umsatz: Hersteller:innen sonstiger Riistungsgiiter, wie z.B., Steuerungssys-
teme, Militartransporter, Radaranlagen, etc.
Schwangerschaftsabbruch
o Nulltoleranz: GewerbsmaRige Abtreibungskliniken und Pharmazeutika, die aus-
schlieBlich zur Durchfihrung von Abtreibungen entwickelt wurden (nicht erfasst
werden Verhltungsmittel aller Art und Notfall-Kontrazeptiva)
Sterbehilfe
o Nulltoleranz: Angebot oder Vermittlung aktiver Sterbehilfe oder Beihilfe zum Suizid
(trifft derzeit auf keine investierbare Einrichtung / Unternehmen zu)
Tabak
o Nulltoleranz: Produzent:innen von Endprodukten
o Ab 10% Umsatz: Vertrieb von Tabakwaren oder Zulieferung an die Tabakindustrie
Terrorismusfinanzierung
o Nulltoleranz: Grobe VerstéRe gegen Standards der Financial Action Task Force (FATF)
(Kriterium derzeit nicht priifbar)
Tierhaltung
o Nulltoleranz: Betrieb von Massentierhaltung bzw. -transporten oder Pelztierhaltung
Tierversuche
o Nulltoleranz: Gesetzlich nicht vorgeschriebene Tierversuche
Verhiitung
oAb 10% Umsatz: Entwicklung und Herstellung von Verhiitungsmitteln

Eine Ubersicht der jeweiligen Ausschlusskriterien ist auf der Website der Erste AM verfiigbar (auch als
Download).
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Positiv- & Negativscreening

Positiv- und Negativkriterien werden im Analyse- bzw. Ratingprozess der ESG-Datenprovider erhoben
und bewertet. Das heilSt, werden besonders viele Positiv- bzw. Negativkriterien identifiziert, wirkt sich
dies positiv oder negativ auf den Gesamtscore bzw. das Rating des bewerteten Unternehmens aus.
Die Berticksichtigung von Positivkriterien verbessert die langfristigen Erfolgspotenziale der im Anlage-
universum enthaltenen Unternehmen. Die Identifikation von Negativkriterien fiihrt nicht
automatisch zum Ausschluss.

ESGenius-Score

In die Berechnung des ESGenius-Score flieBen unter anderem folgende, von unseren ESG-Datenpro-
vidern zur Verfligung gestellte, Key Performance Indikatoren (KPIs) ein:

Umwelt:

e Anfilligkeit gegenliber den Folgen des Klimawandels (MSCI ESG)

o Anfalligkeit gegeniliber Wasserrisiken (ISS ESG, MSCI ESG)

e Beschaffung von Rohstoffen (MSCI ESG)

e Chancen in den Bereichen Umwelttechnologie, Erneuerbare Energie und zukunftsfahige/s
Gebdude / Bauen (MSCI ESG)

e  COz-Emissionen (ISS ESG, MSCI ESG)

e CO,-FuRabdruck von Produkten und / oder Dienstleistungen (ISS ESG, MSCI ESG)

e Oko-Effizienz (ISS ESG)

e Produkte & Dienstleistungen (ISS ESG)

e Umweltmanagement (ISS ESG)

Soziales:

e Arbeitgeber- / Arbeitnehmer-Beziehungen (ISS ESG, MSCI ESG)
e Beschaffung von Rohstoffen aus / von kontroversen Quellen (MSCI ESG)

e Chancen in den Bereichen Umwelttechnologie, Erneuerbare Energie und zukunftsfahige/s
Gebdude / Bauen (MSCI ESG)

e Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz (ISS ESG, MSCI ESG)

e Produktsicherheit und -qualitat (ISS ESG, MSCI ESG)

e Sozialstandards in der Zuliefererkette (ISS ESG, MSCI ESG)

Governance (Gute Unternehmensfithrung):

e  Aktionarsstruktur (ISS ESG, MSCI ESG)

e Einhaltung UN Global Compact (MSCI ESG)

e Transparenz und Validitat der finanziellen Berichterstattung (MSCI ESG)

e Unabhéngigkeit, Erfahrung und Effektivitat des Vorstands / Boards (ISS ESG, MSCI ESG)
e Vergiitung des Vorstands (ISS ESG, MSCI ESG)

o (Wirtschafts)ethisches Verhalten des Unternehmens (ISS ESG, MSCI ESG)
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Best-in-Class Ansatz

Der Fokus auf die besten Unternehmen innerhalb eines Sektors soll die Nachhaltigkeit und den
positiven Wettbewerb zwischen Unternehmen in Richtung unternehmerischer Nachhaltigkeit férdern.
Weitere Informationen zum ESGenius-Score und dem Best-in-Class Ansatz werden unter Punkt 3.5.
angefihrt.

Unternehmensdialoge und Stimmrechtsabgabe

Als engagierter Investor streben wir im Rahmen unseres Nachhaltigkeitsprozess den aktiven Dialog
mit Unternehmen an. So kdnnen wir Schwachstellen in den Bereichen Umwelt, Soziales und Unter-
nehmensfihrung aufzeigen und anschlieRend versuchen, eine gemeinsame Lésung zur Verbesserung
zu finden. Unser Engagement ist nicht nur eine Frage der Verantwortung, sondern tragt auch dazu bei,
Risiken zu minimieren und kann so den langfristigen Anlageerfolg unserer Kunden verbessern.
Unternehmen, die sich dauerhaft dem Dialog verweigern, kdnnen aus dem Anlageuniversum ausge-
schlossen werden.

Stimmrechtsabgabe ist eine zentrale Saule unseres aktiven Aktionarstums. Seit 2012 Gben wir die
Stimmrechte fir die in unseren RESPONSIBLE-Fonds gehaltenen Aktien mithilfe von ISS "Institutional
Shareholder Services" (Stimmrechtsberater) aus. Seit 2016 haben wir die Ausiibung auch auf unsere
traditionell gemanagten Aktienfonds erweitert.

Um Transparenz und Konsistenz unseres Abstimmungsverhaltens zu gewahrleisten, wurde eine
detaillierte Richtlinie erstellt. Zudem berichten wir in unserem Voting-Portal regelmaRig und 6ffentlich
Uber unser Stimmverhalten.

Weitere Informationen sind auf der Website der Erste AM verfiligbar.

3.4. Welche Prinzipien und Kriterien werden in Bezug auf den Klimawandel fiir den/die Fonds
beriicksichtigt?*

Die umwelt-/klimarelevanten KPI’'s werden unter Punkt 3.3. im Abschnitt Umwelt angefiihrt. Diese

werden von den ESG-Datenprovidern erfasst und im ESGenius-Score verarbeitet. Umwelt-/ bzw.
klimarelevante Ausschlusskriterien sind ebenfalls angefiihrt.

3.5. Wie sieht lhre ESG-Analyse und Evaluierungs-Methodik aus (wie ist das Investmentuniversum

aufgebaut, wie das Rating-System etc.)?

ESGenius-Score

Datenbasis fiir den ESGenius-Score sind unternehmensspezifische Daten von ISS ESG und MSCI ESG.

Die Verteilungen der Unternehmensbewertungen von ISS ESG und MSCI ESG wurden analysiert. Dabei
wurden Unterschiede in der Verteilungsfunktion der Ratings der beiden ESG-Datenprovider festge-
stellt. Um mit anndhernd ahnlichen Verteilungen arbeiten zu kdnnen, erfolgten statistische Anpass-
ungen (u.a. Transformation, Standardisierung). Die urspriingliche Reihung der Unternehmen durch die
Researchpartner bleibt dabei erhalten.

4 Bezug zu Artikel 173 der franzésischen TECV Richtlinie, siehe Paragraph 3 und 4 des Artikels D.533-16-11, Kapital Il Franzosisches
Gesetzbuch (French Legal Code):
https://www.legifrance.gouv.fr/affichCodeArticle.do?cidTexte=LEGITEXT000006072026&idArticle=LEGIARTI000031793697
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Der ESGenius-Score verkniipft die Daten geometrisch. Dies hat den Vorteil, dass sich sehr gut bzw.
sehr schlecht bewertete Unternehmen nicht dem Durchschnitt ndhern, sondern deren Lage in der
Verteilungsfunktion behalten.

Der ESGenius-Score erstreckt sich von 0 bis 100 Punkten. Als Mindestschwelle zur Investierbarkeit
wurde ein Mindestscore von 50 Punkten festgelegt. Der Mindestscore wird jahrlich Gberprift und
kann bei Bedarf angepasst werden.

» Zusatzinformation ERSTE RESPONSIBLE STOCK DIVIDEND (2)

Das aus der Anwendung des ESGenius-Scorings resultierende investierbare Anlageuniversum wird
durch Einschrankung auf Konstituenten eines globalen Aktienreferenzindex weiter reduziert. Die ver-
bliebenen investierbaren Unternehmen werden vom Team Global Strategies & Research in einer
tiefergehenden Finanzanalyse, die eine weitere Einschrankung hinsichtlich Marktkapitalisierung,
Dividendenrendite sowie in der Vergangenheit vergleichsweise geringer Kursschwankungen nach sich
zieht, analysiert und gereiht. Zur Investition werden nach Kombination von ESGenius-Score und
Finanzanalyse maximal 50 Emittenten freigegeben. Ein Investmentkomitee, welches sich aus Spe-
zialisten des Teams Global Strategies & Research, Fondsmanagement, ESG-Analysten sowie bei Bedarf
Sektorspezialisten des Aktienteams zusammensetzt, dient der Qualitatssicherung.

» Zusatzinformation ERSTE WWF STOCK ENVIRONMENT (6), ERSTE STOCK ENVIRONMENT (7)

Der ERSTE WWF STOCK ENVIRONMENT (6) investiert weltweit in Unternehmen der Umweltbranche.
Folgende Themen stehen im Vordergrund: Erneuerbare Energie, Energie-Effizienz, Mobilitat, Wasser-
aufbereitung und -versorgung sowie Recycling. Aufgrund der Konzentration auf kleinere und mittel-
groRRe Unternehmen, die in diesen Bereichen haufig eine Pionierrolle einnehmen, resultiert eine etwas
hohere Volatilitdt im Vergleich zu jener der ERSTE RESPONSIBLE Fonds.

Interessante Unternehmen werden vom Nachhaltigkeitsteam der Erste AM, basierend auf 6ffentlich
verfligbaren Daten, wie z.B. Informationen bezliglich IPOs, Spin-Offs, Internet, Branchenmagazinen,
etc. identifiziert und nach den produkt-, technologie- sowie branchenbezogenen Ausschlusskriterien
der Fondsrichtlinien Giberprift. Die analysierten Unternehmen missen ihren Umsatz Gberwiegend aus
umwelt- bzw. klimaschutzférdernden Produkten bzw. Dienstleistungen generieren. Die Hohe des
erforderlichen Umsatzes ist derzeit nicht genau definiert. In der Praxis werden vom WWF-
Umweltbeirat Umsatzanteile zwischen 60-70% gefordert.

Die vom Nachhaltigkeitsteam der Erste AM erhobenen Daten werden in ein vom WWF Osterreich
entwickeltes Template eingetragen und an ESG Plus, eine Unternehmensberatung mit Fokus auf
Nachhaltigkeit, zur Priifung der Einhaltung der von den Fondsrichtlinien geforderten produkt-,
technologie- sowie branchenbezogenen Ausschlusskriterien, tUbermittelt. Fir jedes eingereichte
Unternehmen wird von ESG Plus im Auftrag des WWF Osterreich ein Nachhaltigkeitsprofil erstellt.
Dieses wird an den WWF-Umweltbeirat, welcher Ublicherweise zweimal pro Jahr zusammentrifft,
Ubermittelt.

Der WWEF-Umweltbeirat, der aus mindestens fiinf Mitgliedern besteht, entscheidet Gber die Auf-
nahme eines Unternehmens in das fiir eine Investition zur Verfliigung stehende Anlageuniversum. Er
betrachtet dabei soziale und ethische Aspekte und trifft seine Entscheidung auf Grundlage der durch
den WWEF Osterreich und der Erste AM vorbereiteten Unternehmensprofile. Dariiber hinaus tiberpriift
er die Einhaltung der Anlagestrategie unter Beachtung der Ausschlusskriterien und berdt das
Fondsmanagement in Fragen der Nachhaltigkeit. Flir die Beschlussfassung genligt eine einfache
Mehrheit. Das vom WWEF Osterreich entsandte Beiratsmitglied hat ein absolutes Vetorecht, d.h.,
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sobald ein Unternehmen gegen grundsatzliche WWF-Positionen verstoRt, reicht die Stimme des vom
WWEF entsandten Beiratsmitglieds zur Verhinderung der Aufnahme ins das Anlageuniversum. Der
WWEF-Umweltbeirat kann zur Investition freigegebene Unternehmen auch wieder per Beschluss aus
dem Anlageuniversum ausschlieBen. Das Fondsmanagement hat, sofern in diese Titel investiert
wurde, diese in angemessener Frist aus dem Portfolio zu entfernen. Engagement und Voting erfolgen
in Absprache mit dem WWF Osterreich.

Der ERSTE WWF STOCK ENVIRONMENT (6) ist der Master-Fonds des ERSTE STOCK ENVIRONMENT (7).
Zudem konnen Unternehmen, welche sich fir das Anlageuniversum des ERSTE WWF STOCK
ENVIRONMENT qualifiziert haben, in allen RESPONSIBLE- und ETHIK-Fonds bertlicksichtigt werden.

> Zusatzinformation ERSTE GREEN INVEST (8)

Der Fonds veranlagt sein Kapital in nachhaltige Unternehmen im Bereich der Erneuerbaren Energie
oder Wasserwirtschaft. AuBerdem werden Unternehmen unterstiitzt, die eine Vorreiterrolle in der
Umstellung von umweltbelastenden Prozessen der ,,0ld Economy“ einnehmen.

Zulassig sind alle Unternehmen, die nicht gegen Ausschlusskriterien der RESPONSIBLE-Fonds ver-
stoRen und den erforderlichen Mindestscore erreichen. Zusatzlich sind alle investierbaren Unter-
nehmen aus dem Anlageuniversum des ERSTE WWF STOCK ENVIRONMENT (6) zulassig, sofern sie die
zuvor angeflhrten Kriterien erfillen.

> Zusatzinformation ERSTE FAIR INVEST (10)

Der ERSTE FAIR INVEST investiert in ausgewahlte Unternehmen, die mit ihren Produkten und Dienst-
leistungen einen aktiven Beitrag zur Erreichung von sozialen Zielen leisten. Er unterstiitzt somit aktiv
die UN-Ziele fir nachhaltige Entwicklung (SDG).

Der Fokus liegt auf Themen wie Gesundheit & Wohlbefinden, Arbeit und Gesellschaft.

Die Glte des Erste AM Nachhaltigkeitsansatzes wird seit vielen Jahren durch diverse internationale
und nationale Zertifizierungen bestatigt.

3.6. Wie hdufig wird die ESG-Bewertung der Emittenten uiberpriift? Wie werden Kontroversen
gemanagt?

Standiger Kontakt zu unseren ESG-Datenprovidern, Diskussion im Investment Board, interne Ana-
lysen sowie die Einbeziehung des Erste Ethik Beirat sorgen fiir eine kontinuierliche Weiterentwicklung
des ESGenius-Modells.

Werden im Zuge des Updateprozesses VerstoRe gegen Ausschlusskriterien bekannt bzw. unter-
schreiten Unternehmen den vorgegebenen ESGenius-Mindestscore, missen betroffene Emissionen
binnen eines Monats verduRert werden.
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4. Der Investment-Prozess

4.1. Wie werden ESG-Strategien und Kriterien bei

der Festlegung des Anlageuniversums

beriicksichtigt?

Research- und Investmentprozess — Aktien

ESGenius Score
Q ®
Y @ Selektion
8

Integration

©;

Portfolio

Analysiertes Universum

Proprietares EAM ESG-Modell (ESGenius)
(Kombination Risikosicht (MSCI ESG), Ethiksicht (1SS ESG), sowie
internas Research)

Ausschlusskriterien
.Best-in-Class* (ESGenius-Score)

Anlageuniversum

Finanzanalyse
(Global Strategy & Research)

“

Monitoring

Anlageentscheidung

) Co o

ESG-Quality Check

v BEYOND EAM-ESG Scoring
6

Erste AM Ethikbeirat
EAM Active Ownership
Engagement
Voting

Derzeit werden etwas mehr als 7.400 Emittenten (Aktien & Anleihen) (Q4 2022) bewertet. Der hochste
vergebene ESGenius-Score liegt bei 98 Punkten, der niedrigste Score bei 0 Punkten. Etwas mehr als
43% aller Unternehmen erreichen einen ESGenius-Score unter 50 Punkten (=Mindestscore). Etwa 11
% aller Unternehmen sind von Ausschlusskriterien (Setting RESPONSIBLE) betroffen. Bei Anwendung
und der Ordensgemeinschaften Osterreich” sind tiber 17% der Unternehmen von Ausschlusskriterien

betroffen.
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Research- und Investmentprozess
E RST E WWF STOC K E NV'RON M E NT Unternehmen aus dem Bereich der Umwelttechnologien

(Clean-Tech Indizes, IPOs, Spin-Offs, etc.)

2 . Identifikation potentieller Investments unter Berucksichtigung von
Identifikati
C) enuation Umweltnutzen & Ausschlusskriterien
Prifung Umweltnutzen & Intern: Darstellung besonderer Umwelinutzen & ESG Analyse
YE @ Ausschlusskriterien ESG Plus: Prifung produkt- & technologiebezogene Ausschlusskriterien

Proprietares EAM ESG-Modell
ESGenius-Score (Kombination Risikosicht (MSCI ESG), Ethiksicht (ISS ESG), sowie

( 3 ; internes Research)

Investierbares Universum: 336 Titel (Q4 2022)

Umweltbeirat
@ Entscheidung WWF-Umweltbeirat
Portfolio Anlageentscheidung
5 Portfolio: 80-100 Titel
w Monitoring ES$G-Quality Check

EAM Engagement

Engagement und Voting WWF Engagement
7 Voting

Seit Auflage des Fonds wurden etwa 1.000 Unternehmen identifiziert, analysiert und dem WWF-
Umweltbeirat zur Entscheidung Uber die Aufnahme ins investierbare Anlageuniversum vorgelegt.
Derzeit (Stand Q4 2022) sind 336 Unternehmen investierbar.

Research- und Investmentprozess
ERSTE GREEN INVEST

Analysiertes Universum: ERSTE RESPONSIBLE UNIVERSUM
(AKTIEN) & ERSTE WWF STOCK ENVIRONMENT

UNIVERSUM
FElle EEe ESG-Research externe Partner
@ (ISS ESG, MSCI ESG) & internes Research (WWF Universum)
Selektion Ausschlusskriterien
IE t2 }, ~Best-in-Class“ (ESGenius-Score)

Anlageuniversum

®
Finanzanalyse (Global Strategy & Research)

Portfolio
4 Anlageentscheidung
Portfolio: ~60-80 Titel
Monitoring
5 ESG-Quality Check

BEYOND EAM-ESG Scoring Erste AM Ethik Beirat
6 EAM Active-Ownership

Engagement

Integration
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Das Anlageuniversum des ERSTE GREEN INVEST umfasst zusatzlich zum Setting RESPONSIBLE (siehe
Research- und Investment Prozess - Aktien) etwa 120-130 Emittenten aus dem investierbaren
Anlageuniversum des ERSTE WWF STOCK ENVIRONMENT.

4.2. Wie werden Kriterien in Bezug auf den Klimawandel bei der Festlegung des Anlageuniversums
beriicksichtigt?

Umwelt-/klimarelevante KPI's werden unter Punkt 3.3. im Abschnitt Umwelt angefiihrt. Umwelt-/
bzw. klimarelevante Ausschlusskriterien sind ebenfalls unter Punkt 3.3. angefiihrt.

Die Berticksichtigung der Kriterien Kohle als auch nicht-konventionelle Erddl- und Erdgasforderung
(Fracking, Teer- und Olsande) und Raffination fiihrt zu einer deutlichen Verringerung der investier-
baren Titel in den Bereichen Energie, Roh-, Hilfs- & Betriebsstoffe und Versorgungsbetriebe.

4.3. Wie werden die Emittenten bewertet, die im Portfolio enthalten sind, fiir die aber keine ESG-
Analyse vorliegt (ohne Investmentfonds)?

Fiir ausgewahlte Emittenten, Neuemissionen, Spin-Offs, die noch Uber kein Nachhaltigkeitsrating
unserer ESG-Datenprovider verfligen, werden im Bedarfsfall von den ESG-Analysten interne
,qualitative” Scorings erstellt. Diese bericksichtigen 6ffentlich verfligbare Informationen, wie z.B.
Jahres- / Quartalsberichte, Unternehmens-, Leit- / Richtlinien, Nachhaltigkeitsberichte, etc. Diese
Emittenten werden im Anlageuniversum speziell ausgewiesen. Auch sie miissen einen ESGenius-Score
von mindestens 50 Punkten erreichen, um ins Anlageuniversum aufgenommen werden zu kdnnen.
Sobald reguldre ESG-Scorings von Seiten der ESG-Datenprovider verfligbar sind, werden diese Uber-
nommen.

4.4. Wurden an der ESG-Bewertung oder dem Anlageprozess in den letzten 12 Monaten

Anderungen vorgenommen?

Es gab keine Anderungen.

4.5. Wurde ein Teil der/des Fonds in nicht notierte Unternehmen investiert, die starke soziale
Ziele verfolgen (Impact Investing)?

Nein.

4.6. Beteiligen sich die Fonds an Wertpapierleihgeschaften?

Nein.

4.7. Macht der/Machen die Fonds Gebrauch von Derivaten?

Die Fonds ERSTE RESPONSIBLE STOCK AMERICA (1), ERSTE RESPONSIBLE STOCK DIVIDEND (2), ERSTE
RESPONSIBLE STOCK EUROPE (3), ERSTE RESPONSIBLE STOCK GLOBAL (4), ERSTE RESPONSIBLE STOCK
JAPAN (5), ERSTE WWF STOCK ENVIRONMENT (6), ERSTE STOCK ENVIRONMENT (7), ERSTE GREEN
INVEST (8), ERSTE ETHIK AKTIEN GLOBAL (9) sowie ERSTE FAIR INVEST (10) diirfen derivative Instru-
mente als Teil der Anlagestrategie bis zu 35% des Fondsvermdgens und zur Absicherung einsetzen.

Der Fonds ERSTE ETHIK AKTIEN GLOBAL (9) darf derivative Instrumente einschlielich in Wertpapieren
eingebettete derivative Instrumente ausschlieflich zur Absicherung einsetzen.

> In allen angeflihrten Fonds werden lediglich Devisentermingeschéafte zur Absicherung gegen
Wahrungsschwankungen eingesetzt.
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4.8. Investiert der/Investieren die Fonds in Investmentfonds?

Investmentfonds konnen laut Prospekt erworben werden (Ausnahme: ERSTE WWF STOCK
ENVIRONMENT (6)!).

Der ERSTE STOCK ENVIRONMENT (7) ist Feeder-Fonds der ERSTE STOCK WWF ENVIRONMENT (6).

Bei den in diesem Transparenzkodex angefiihrten Fonds handelt es sich um reine Einzeltitelfonds.

5. ESG Kontrolle

5.1. Welche internen und externen Verfahren werden angewandt, die sicherstellen, dass das
Portfolio die in Abschnitt 4 dieses Kodex definierten ESG-Kriterien erfiillt?>

Die Einhaltung der angefiihrten Nachhaltigkeitskriterien liegt in der Verantwortung des jeweiligen
Fondsmanagers. Dieser wird dabei laufend durch das Fondscontrolling Giberwacht.

Emittenten, welche sich infolge des quartalsmaRigen Updates nicht mehr fir das Anlageuniversum
qualifizieren, miissen innerhalb eines Monats verdauBert werden.

Pre-Trade-Checks stellen sicher, dass Investments nur in Ubereinstimmung mit den jeweiligen Nach-
haltigkeitskriterien erfolgen konnen.

Die Fonds ERSTE RESPONSIBLE STOCK EUROPE (3), ERSTE RESPONSIBLE STOCK GLOBAL (4) sowie
ERSTE WWF STOCK ENVIRONMENT (6) unterziehen sich seit dem Jahr 2015, der Fonds ERSTE
RESPONSIBLE STOCK AMERICA (1) seit 2016, der Fonds ERSTE RESPONSIBLE STOCK DIVIDEND (2) seit
2017, die Fonds ERSTE STOCK ENVIRONMENT (7), ERSTE GREEN INVEST (8) seit 2020, der Fonds ERSTE
ETHIK AKTIEN GLOBAL (9) seit 2021 und der Fonds ERSTE FAIR INVEST (10) seit 2022 der Zertifizierung
zum Qualitatssiegel fiir nachhaltige Publikumsfonds (FNG-Siegel).

Weiters werden die Portfolien jahrlich durch den Wirtschaftspriifer der Fonds sowie im Rahmen regel-
maRiger Kontrollen hinsichtlich der Erfiillung der Kriterien des Osterreichischen Umweltzeichens von
externen Stellen geprift.

6. Wirkungsmessung und ESG-Berichterstattung

6.1. Wie wird die ESG-Qualitdt der Fonds bewertet?

Die Erste Asset Management veroffentlicht auf der Website u.a. Informationen zu

» DetailUbersichten zum nachhaltigen FuRabdruck (sieche Weitere Publikationen Nachhaltiger
FuBabdruck)

Nachhaltigkeitsprofile (siehe Weitere Publikationen Nachhaltigkeitsprofile)

CO,-FuRabdruck (siehe RESPONSIBLE INVESTING CO, FUSSABDRUCK)

WasserfulRabdruck (siehe RESPONSIBLE INVESTING WASSERFUSSABDRUCK)

Nachhaltige Rendite, d.h., erzielter Impact der Unternehmen in den Aktienfonds ERSTE WWF
STOCK ENVIRONMENT, ERSTE GREEN INVEST und ERSTE FAIR INVEST (siehe Weitere
Publikationen Nachhaltige Rendite)

VV VY

5 Bezug zu Artikel 173 der franzdsischen TECV Verordnung
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> RegelmaRige, standardisierte Berichterstattung zu Sustainable Development Goals (SDG)

6.2. Welche Indikatoren werden fiir die ESG-Bewertung der Fonds herangezogen?$

Fir die ESG-Bewertung dient der ESGenius-Score als Grundlage (siehe Punkte 3.3. und 3.5. ESGenius-
Score). Ein ESGenius-Score von mindestens 50 Punkten ist fir die Investierbarkeit erforderlich (inkl.
der definierten Ausschlusskriterien).

6.3. Wie werden Anleger iiber das Nachhaltigkeitsmanagement des/der Fonds informiert?

Siehe Punkt 6.1.

Darliber hinaus wird die Bestandsliste fir Fonds mit Nachhaltigkeits-Zertifizierung monatlich upge-

datet und auf der Website der Erste AM zur Verfiigung gestellt.

Zusatzliche Informationen werden im regelmaRig erscheinenden Investment Blog zum Thema Nach-

haltigkeit zur Verfliigung gestellt (u.a. Artikel zu ESG-relevanten Themen, ESGenius Letter)

6.4. Veroffentlicht der Fondsanbieter die Ergebnisse seiner Stimmrechtsausiibungs- und
Engagement-Politik?’

Zu den Themen Stimmrechtsausiibung- bzw. Engagement stehen auf der Website der Erste AM
folgende Informationen zur Verfligung:

Einfllhrung zu den Themen Engagement und Voting (siehe Abschnitt ,Active Ownership®)
Engagement- und Voting-Richtlinie

Engagement & Voting Report (+Archiv)

Informationen zu mittelbarem Engagement Uber Sustainalytics (+Archiv)

Voting-Portal (Abfragemoglichkeit zur Stimmrechtsabgabe der Erste Asset Management)

YV VV VY

6 Bezug zu Artikel 173 der franzdsischen TECV Verordnung
7 Bezug zu Artikel 173 der franzdsischen TECV Verordnung und den Empfehlungen der HLEG zu Governance
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https://www.erste-am.at/de/private-anleger/nachhaltigkeit/publikationen-und-richtlinien/green-pledge
https://cdn0.erstegroup.com/content/dam/at/eam/common/files/ESG/ERSTE_RESPONSIBLE_Holdings.pdf
https://blog.de.erste-am.com/category/nachhaltigkeit/
https://www.erste-am.at/de/private-anleger/nachhaltig-anlegen/engagement-voting
https://www.erste-am.at/de/institutionelle-anleger/nachhaltigkeit/publikationen-und-richtlinien
https://cdn0.erstegroup.com/content/dam/at/eam/common/files/ESG/VotingPolicy/EAM_Voting_Policy_DE.pdf
https://cdn0.erstegroup.com/content/dam/at/eam/common/files/ESG/EAM_Engagement_Report_DE_2021.pdf
https://cdn0.erstegroup.com/content/dam/at/eam/common/files/ESG/mittelbares-engagement/Sustainalytics_Quarterly_Engagement_Report_Q1-Q3_2021_Erste_AM.pdf
https://www.erste-am.at/de/private-anleger/nachhaltigkeit/publikationen-und-richtlinien#/modalComponent/isOpen/true/url/%2Fde%2Fconfiguration%2Fleads%2Fesg-voting.modal

EUROSIF UND DIE NATIONALEN SUSTAINABLE INVESTMENT FOREN (SIFs) VERPFLICHTEN
SICH ZU FOLGENDEN PUNKTEN:

e Eurosif ist verantwortlich fir die Verwaltung und Veroéffentlichung des Transparenz Kodex.

e  Fiir Deutschland, Osterreich, Liechtenstein und die Schweiz ist das Forum Nachhaltige
Geldanlagen (FNG) e.V. der zentrale Ansprechpartner.

e Eurosif und das FNG verdcffentlichen die Antworten zum Transparenz Kodex auf ihren
Webseiten.

e Eurosif vergibt in Kooperation mit dem FNG ein , Transparenzlogo” an diejenigen Fonds, die

den Kodex befolgen und eine entsprechende Antwort eingereicht haben. Das Logo kann zu

Werbezwecken genutzt werden, wobei die Anweisungen aus dem Logo-Spezifikations-

Manual zu beachten sind und der Kodex auf dem neuesten Stand sein muss. Der Kodex ist

jahrlich zu aktualisieren.

Eurosif verpflichtet sich, den Kodex regelmaRig zu liberarbeiten. Dieser Prozess wird offen

und inklusiv gestaltet.

EUROSIF

Eurosif — kurz fir European Sustainable and Responsible Investment Forum — ist ein europaweiter
Zusammenschluss, der es sich zur Aufgabe gemacht hat, Nachhaltigkeit durch die Finanzmarkte
Europas zu férdern.

Eurosif funktioniert als Partnerschaft der europaischen nationalen Sustainable Investment Foren
(SIFs) mit Unterstlitzung und Beteiligung seiner Mitglieder. Die Mitglieder decken alle Bereiche
entlang der Wertschopfungskette der nachhaltigen Finanzbranche ab. Weitere Mitglieder kommen
aus den Landern in den kein SIF existiert.

Institutionelle Investoren sind genauso vertreten wie Asset Manager, Vermogensverwalter,
Nachhaltigkeits-Research-Agenturen, wissenschaftliche Institute und Nichtregierungsorganisationen.
Uber seine Mitglieder reprasentiert Eurosif ein Vermégen in Héhe von rund einer Billion Euro. Die
Eurosif-Mitgliedschaft steht allen Organisationen in Europa offen, die sich Nachhaltigen Geldanlagen
verschrieben haben.

Eurosif ist als wichtige Stimme im Bereich nachhaltiger und verantwortlicher Investments anerkannt.
Zu seinen Tatigkeitsbereichen zdhlen Public Policy, Research und der Aufbau von Plattformen, um
Best Practices im Bereich Nachhaltiger Geldanlagen zu férdern. Weitere Informationen finden Sie
unter www.eurosif.org.

Derzeit gehoren zu den nationalen Sustainable Investment Foren (SIFs):

e Dansif, Ddnemark

e  Finsif, Finnland

e Forum Nachhaltige Geldanlagen* (FNG) e.V., Deutschland, Osterreich, Liechtenstein und die
Schweiz

e Forum per la Finanza Sostenibile* (FFS), Italien

e Forum pour I'Investissement Responsable* (FIR), Frankreich

e Norsif, Norwegen

e Spainsif*, Spanien

e Swesif*, Schweden

e UK Sustainable Investment and Finance Association®* (UKSIF), GroBbritannien

e Vereniging van Beleggers voor Duurzame Ontwikkeling* (VBDO), Niederlande
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http://www.eurosif.org/

*Mitglied von Eurosif

Sie kdnnen, Eurosif unter +32 2 743-2947 oder per E-Mail unter contact@eurosif.org erreichen.

Eurosif A.1.S.B.L.
Avenue Adolphe Lacomblé 59
1030, Schaerbeek

FNG

Das Forum Nachhaltige Geldanlagen (FNG), der Fachverband fiir Nachhaltige Geldanlagen in
Deutschland, Osterreich, Liechtenstein und der Schweiz, reprasentiert mehr als 200 Mitglieder, die
sich flir mehr Nachhaltigkeit in der Finanzwirtschaft einsetzen. Dazu zdhlen Banken,
Kapitalanlagegesellschaften, Rating-Agenturen, Finanzberater und wissenschaftliche Einrichtungen.
Das FNG fordert den Dialog und Informationsaustausch zwischen Wirtschaft, Wissenschaft und
Politik und setzt sich seit 2001 fiir verbesserte rechtliche und politische Rahmenbedingungen fir
nachhaltige Investments ein. Das FNG verleiht das Transparenzlogo fiir nachhaltige Publikumsfonds,
gibt die FNG-Nachhaltigkeitsprofile und die FNG-Matrix heraus und ist Griindungsmitglied des
europaischen Dachverbandes Eurosif.

Das Forum Nachhaltige Geldanlagen erreichen Sie unter +49 (0)30 629 37 99 80 oder unter
office@forum-ng.org

Forum Nachhaltige Geldanlagen e.V.
Motzstr. 3 SF
D-10777 Berlin

Weitere Informationen zu Eurosif und zum Europaischen Transparenz Kodex fiir
Nachhaltigkeitsfonds finden Sie unter www.eurosif.org und unter www.forum-ng.org.

Haftungsausschluss — Eurosif Gibernimmt keine Verantwortung oder gesetzliche Haftung fir Fehler,
unvollstéandige oder irrefliihrende Informationen, die von den Unterzeichnern in ihrer Stellungnahme
zum europdischen Transparenz Kodex fir nachhaltige Publikumsfonds bereitgestellt werden. Eurosif
bietet weder Finanzberatung an, noch unterstitzt es spezielle Geldanlagen, Organisationen oder
Individuen. Bitte beachten Sie auch den Disclaimer unter www.forum-ng.org/de/impressum.html.
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	1. Liste der vom Kodex erfassten Fonds
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	Erste Asset Management GmbH (“Erste AM“)
	Am Belvedere 1
	A-1100 Wien
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	E-Mail: alexander.osojnik@erste-am.com
	2.2. Was ist der Track-Record und welche Prinzipien verfolgt die Fondsgesellschaft bei der Integration von SRI in den Anlageprozess?
	Nachhaltigkeit ist ein Begriff, der in der Erste Asset Management eine lange Tradition hat. Wir haben frühzeitig erkannt, dass InvestorInnen in ihren Anlageentscheidungen zunehmend die Verantwortung für Umwelt, ethisch-soziale und Unternehmensführungs...
	Wichtige Meilensteine:
	 Start des ersten Nachhaltigkeitsfonds - ERSTE WWF STOCK ENVIRONMENT (seit 2015, davor ESPA STOCK Umwelt) (2001)
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	 Unterzeichnung des Montréal Carbon Pledge (2015)
	 Verzicht auf Investitionen in Kohle (2016, Update 2021)
	 Nachhaltige Veranlagung des Eigenkapitals (2016)
	Weitere Informationen zum Thema Nachhaltiges Investieren in der Erste AM finden Sie hier:
	 Website
	 Handbuch der Nachhaltigkeit
	Die Erste AM unterstützt als Tochter der Erste Group Bank AG deren Strategie bzw. Maßnahmen zur Übernahme gesellschaftlicher Verantwortung.
	2.3. Wie hat das Unternehmen seinen nachhaltigen Anlageprozess festgelegt und formalisiert?

	Der Investment-Prozess der Erste AM ist ein „integrativer“ Ansatz, welcher Positiv-, Negativ- sowie Ausschlusskriterien, Best-in-Class, Unternehmensdialog (Engagement) und Stimmrechtsausübung (Voting) umfasst. Herzstück des Prozesses ist die „ESG-Anal...
	Grundlage dieses Prozesses sind folgende Richtlinien, welche für alle Publikumsfonds der Erste AM gültig sind:
	 Environment, Social & Governance Richtlinie
	 Kontroverse Waffen Richtlinie
	 Richtlinie gegen Spekulation auf Nahrungsmittel und Agrarrohstoffe
	 Kohle Divestment Richtlinie
	 Stewardship-Richtlinie
	2.4. Wie werden ESG-Risiken und ESG-Chancen – auch im Zusammenhang mit dem Klimawandel – vom Unternehmen verstanden/berücksichtigt?2F

	Eine nachhaltig orientierte Strategie bezweckt den Erhalt der Zukunftsfähigkeit der Investition zu sichern und zugleich langfristig stabile Erträge zu erwirtschaften. Dabei werden mehrere Ziele gleich-zeitig verfolgt. Diese reichen von ökonomischen Fa...
	Ein nachhaltiger Investment-Prozess schafft dann den größten Mehrwert, wenn alle verfügbaren Werkzeuge und Methoden kombiniert werden. Aufgrund dieser Überzeugung und um den hohen Anforderungen unserer Kunden:innen gerecht zu werden, wurde für unsere ...
	Dieser kombiniert Ausschlusskriterien, Positiv-Screening, Best-in-Class, Unternehmensdialog sowie Stimmrechtsabgabe. Darüber hinaus erheben wir bei unseren Investments, soweit ausreichend Daten vorhanden sind,  deren Impact, und stellen die damit erzi...
	ESG-Risiken / Chancen - wie z.B. der Klimawandel - werden in den Nachhaltigkeitsbewertungen der ESG-Datenprovider berücksichtigt. Diese stellen die Grundlage unseres integrierten Nachhaltigkeits-ansatzes dar.
	Der Fonds ERSTE WWF RESPONSIBLE STOCK ENVIRONMENT (6) investiert ausschließlich in Unter-nehmen, deren Produkte und / oder Dienstleistungen, z.B., Erneuerbare Energie, Energie-Effizienz, Mobilität, Wasseraufbereitung, Wasserversorgung, Recycling sowie...
	2.5. Wie viele Mitarbeiter innerhalb der Fondsgesellschaft sind in den Nachhaltigen Investment Prozess involviert?
	Das Nachhaltigkeitsteam, welches dem Chief Investment Officer unterstellt ist, umfasst, unter der Leitung des Head of Responsible Investments, vier Nachhaltigkeitsanalysten:innen. Das Portfolio-management der nachhaltigen Produktpalette erfolgt im Rah...
	2.6. In welchen RI-Initiativen ist die Fondsgesellschaft beteiligt?
	2.7. Wie hoch ist die Gesamtsumme der nachhaltig und verantwortlich verwalteten Vermögenswerte (AuM)?
	Per 31.10.2022 verwaltete die Erste AM in-house 15,4 Mrd. Euro an ESG-Volumen, verteilt auf Publikums- und Spezialfonds unterschiedlicher Strategien, wie z.B. RESPONSIBLE- & ETHIK-Fonds, ESG-Integration und Spezialfonds mit individuellen Kriterien.
	Nähere Informationen zu den unterschiedlichen Strategien unserer Publikumsfonds finden Sie auf der Website der Erste AM.


	3. Allgemeine Informationen zu den SRI-Fonds, für die der Kodex ausgefüllt wird
	3.1. Was versucht /versuchen diese/r Fonds durch die Berücksichtigung von ESG-Strategien und Kriterien zu erreichen?
	Ziel ist eine dem Gesamtmarkt entsprechende risiko-adjustierte Performance. Die Berücksichtigung verschiedener ESG-Informationen unterstützt bei der frühzeitigen Identifikation und Reaktion auf operative bzw. Reputationsrisiken. Damit sollen jene Unte...
	Generell wird versucht antizipatorisch gegen Übertreibungen sowie als Contrarian zu handeln. Dies wird über die Optimierung zwischen Nachhaltigkeitsleadern im Bereich defensiver Large Caps und nachhaltigen Vorreitern bei Small Caps angestrebt. Daraus ...
	3.2. Welche internen und externen Ressourcen werden genutzt, um das ESG-Research durch-zuführen?
	Die Erste Asset Management verfolgt einen integrativen Nachhaltigkeits-Ansatz. Hierzu werden externe Analysen bzw. Daten von folgenden, auf Nachhaltigkeit spezialisierten, Daten-Providern bezogen:
	 MSCI ESG Research: Identifikation materieller ESG-Chancen / Risiken, Sektoreneinschätzung, Kontroversen und Ausschlusskriterien von Unternehmen. ESG-Research zu Staaten, lokalen Gebietskörperschaften, Agencies und Supranationals.
	 ESG Plus GmbH: Aufbereitung bzw. Darstellung des Impacts des ERSTE WWF STOCK ENVIRONMENT und ERSTE RESPONSIBLE BOND GLOBAL IMPACT.
	 Sustainalytics: Beurteilung ESG-relevanter Kontroversen und sektorbasiertes Screening bzgl. Involvierung in Produktion, Lieferung und Verbreitung kontroverser Waffen.
	 FactSet Truvalue: Identifikation materieller ESG Chancen / Risiken durch Scores, die auf dem Rahmenwerk des Sustainability Accounting Standards Board (SASB) aufbauen.
	Informationen der ESG-Datenprovider sowie Ergebnisse der internen Analysen werden vom Nach-haltigkeitsteam analysiert und verarbeitet, um daraus den proprietären ESGenius-Score zu berechnen. Für die im Analyseprozess als investierbar identifizierten U...
	Darüber hinaus ist das Analystenteam, unterstützt durch das Fondsmanagement, für die Stimmrechts-abgabe und Unternehmensdialoge verantwortlich.
	Das Investment Board dient zur Diskussion von Ergebnissen des ESG-Research Prozesses. Es werden aktuelle Fragestellungen rund um das Thema Nachhaltigkeit auf Unternehmens- und Sektorenebene analysiert und diskutiert. Darüber hinaus werden neue Investm...
	Der Erste AM Ethik Beirat, welcher einmal pro Jahr zusammentrifft, unterstützt die Erste AM in allen Belangen rund um den Nachhaltigkeitsansatz und Investmentprozess. Dieser setzt sich derzeit aus fünf anerkannten Experten:innen, die ihr Wissen aus ih...
	3.3. Welche Prinzipien und ESG-Strategien und Kriterien werden angewendet?

	Die ESG-Analyse der Erste AM verfolgt einen integrativen Ansatz. Dieser beinhaltet Ausschluss-kriterien, Positiv- und Negativ-Screening, Best-in-Class-Ansatz, Unternehmensdialoge und Stimm-rechtsabgabe. Auf die einzelnen Schritte wird weiter unten sow...
	Die dieser Analyse zugrundeliegenden ESG Informationen werden von mehreren ESG-Research Anbietern bezogen. Darüber hinaus wird eine proprietäre Analyse durch das Nachhaltigkeitsteam der Erste AM durchgeführt.
	 Anfälligkeit gegenüber den Folgen des Klimawandels (MSCI ESG)
	 Anfälligkeit gegenüber Wasserrisiken (ISS ESG, MSCI ESG)
	 Beschaffung von Rohstoffen (MSCI ESG)
	 Chancen in den Bereichen Umwelttechnologie, Erneuerbare Energie und zukunftsfähige/s Gebäude / Bauen (MSCI ESG)
	 CO2-Emissionen (ISS ESG, MSCI ESG)
	 CO2-Fußabdruck von Produkten und / oder Dienstleistungen (ISS ESG, MSCI ESG)
	 Produkte & Dienstleistungen (ISS ESG)
	 Umweltmanagement (ISS ESG)
	 Arbeitgeber- / Arbeitnehmer-Beziehungen (ISS ESG, MSCI ESG)
	 Beschaffung von Rohstoffen aus / von kontroversen Quellen (MSCI ESG)
	 Chancen in den Bereichen Umwelttechnologie, Erneuerbare Energie und zukunftsfähige/s Gebäude / Bauen (MSCI ESG)
	 Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz (ISS ESG, MSCI ESG)
	 Produktsicherheit und -qualität (ISS ESG, MSCI ESG)
	 Sozialstandards in der Zuliefererkette (ISS ESG, MSCI ESG)
	3.4. Welche Prinzipien und Kriterien werden in Bezug auf den Klimawandel für den/die Fonds berücksichtigt?3F
	Die umwelt-/klimarelevanten KPI’s werden unter Punkt 3.3. im Abschnitt Umwelt angeführt. Diese werden von den ESG-Datenprovidern erfasst und im ESGenius-Score verarbeitet. Umwelt-/ bzw. klimarelevante Ausschlusskriterien sind ebenfalls angeführt.
	3.5. Wie sieht Ihre ESG-Analyse und Evaluierungs-Methodik aus (wie ist das Investmentuniversum aufgebaut, wie das Rating-System etc.)?
	3.6. Wie häufig wird die ESG-Bewertung der Emittenten überprüft? Wie werden Kontroversen gemanagt?


	4. Der Investment-Prozess
	Für ausgewählte Emittenten, Neuemissionen, Spin-Offs, die noch über kein Nachhaltigkeitsrating unserer ESG-Datenprovider verfügen, werden im Bedarfsfall von den ESG-Analysten interne „qualitative“ Scorings erstellt. Diese berücksichtigen öffentlich ve...
	4.4. Wurden an der ESG-Bewertung oder dem Anlageprozess in den letzten 12 Monaten Änderungen vorgenommen?
	Es gab keine Änderungen.
	4.6. Beteiligen sich die Fonds an Wertpapierleihgeschäften?
	4.7. Macht der/Machen die Fonds Gebrauch von Derivaten?
	4.8. Investiert der/Investieren die Fonds in Investmentfonds?
	Investmentfonds können laut Prospekt erworben werden (Ausnahme: ERSTE WWF STOCK ENVIRONMENT (6)!).
	Der ERSTE STOCK ENVIRONMENT (7) ist Feeder-Fonds der ERSTE STOCK WWF ENVIRONMENT (6).
	Bei den in diesem Transparenzkodex angeführten Fonds handelt es sich um reine Einzeltitelfonds.

	5. ESG Kontrolle
	5.1. Welche internen und externen Verfahren werden angewandt, die sicherstellen, dass das Portfolio die in Abschnitt 4 dieses Kodex definierten ESG-Kriterien erfüllt?4F

	6. Wirkungsmessung und ESG-Berichterstattung
	6.1. Wie wird die ESG-Qualität der Fonds bewertet?
	6.2. Welche Indikatoren werden für die ESG-Bewertung der Fonds herangezogen?5F
	6.3.  Wie werden Anleger über das Nachhaltigkeitsmanagement des/der Fonds informiert?
	Siehe Punkt 6.1.
	Darüber hinaus wird die Bestandsliste für Fonds mit Nachhaltigkeits-Zertifizierung monatlich upge-datet und auf der Website der Erste AM zur Verfügung gestellt.
	Zusätzliche Informationen werden im regelmäßig erscheinenden Investment Blog zum Thema Nach-haltigkeit zur Verfügung gestellt (u.a. Artikel zu ESG-relevanten Themen, ESGenius Letter)
	6.4. Veröffentlicht der Fondsanbieter die Ergebnisse seiner Stimmrechtsausübungs- und Engagement-Politik?6F
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